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REPUBLIK ÖSTERREICH 
Der Bundesminister für Verkehr 

" :»mtXOOlOMOOiWtmrlhx!mllXotmxIlJJOC 

Pr"Zl. 5.905/35-I/2-1970 • Wien, am 30. Juli 1970 ' 

ilNFRAGEBEANTW ORTUNG 

betreffend die schriftliche Anfrage des Abgeordneten 
Dr. Pittermann llnd Genossen, Nr. 200/J-NR-1970 vom 8.7. 
1970: "Elektrifizierung bzw.' Verdiese1u:ag der Ver-
bindungs bahn i'/ien li 

I) , 

Zu, (>'biger Anfrage erlaube ich mir folgendes rui tzut.eileng 

Zu 1): Die Elektrifizierung der Verbindungsbahn ist - ebenso 
wie die sämtlichen im Wiener Raum liegenden anderen Strecken 
der Österreichischen Bundesbahnen - im Elektrifizieru.ngs­
programm enthalten. 

Zu 2): Es ist beabsichtigt, mit den Arbeit~n im September 
1970 zu beginnen., Unter der Voraussetzung, daß die, erforder~ 
lichen Mittel i. , J .1971, z'u.r V~rfUgung, stehen und die Arbeiten 
anläßlich der Errichtung des Unterführungsbauwerkes'an der 
Kreuzung mit der Altmannsdorferstraße entsprechend'koordiniert 

'werd.en können, soll die' streck("3 von, Hütte1dorf-Hacking bZw.,' 

I'enzing nach Meidli,ng mit Beginn d,6ß Sommerfahrplanes 1971, 
d"i" ab 23. Hai 19'71, elektrisch betrieben, "flerden. 

D'ar Bundesminis·ter: 
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